
   

 

 

 

 

 

 

 
Im Rahmen des von der Hans-Böckler-Stiftung und des Kulturwissenschaftlichen Instituts Essen 
(KWI) – dem gemeinsamen Forschungskolleg der Universitäten Duisburg-Essen, Bochum und 
Dortmund - eingerichteten  
 

Promotionskollegs "Herausforderung der Demokratie durch Klimawandel" 

 
sind ab dem 1. Januar 2011 vier Promotionsstipendien für eine Laufzeit von maximal drei Jahren zu 
folgenden Forschungsschwerpunkten zu vergeben: 
 

• Demokratische Legitimation von Klimapolitik in alten und neuen liberalen (Parteien-) 
Demokratien 

• Ort und Funktion außerparlamentarischer Klimaschutz-Initiativen in demokratischen Systemen, 
mit besonderer Berücksichtigung von Gewerkschaften und Verbraucher-Organisationen 

• Demokratisierung von Global Climate Governance in supra- und transnationalen Netzwerken 
 
Das Gesamtkonzept des Kollegs kann im Internet eingesehen werden:  
www.kulturwissenschaften.de/home/ausschreibungen.html  
 
Über die Stipendien wird nach den Richtlinien des BMBF und den Auswahl-Förderungskriterien der 
Hans-Böckler-Stiftung entschieden. Bewerber und Bewerberinnen müssen einen überdurch-
schnittlichen Studienabschluss sowie ein gewerkschaftliches oder gesellschaftspolitisches 
Engagement nachweisen. Die Bewerbungsunterlagen finden Sie unter: www.boeckler.de/473.html  
 
Die Bewerbung wird vorbereitet durch Qualifizierungs-Workshops in Essen, zu denen die 
Bewerber/innen gesondert eingeladen werden. Ziel der Workshops sind die sachliche, konzeptionelle 
und methodische Qualifizierung der Teilnehmer/innen und ihre Unterstützung bei der Bewerbung um 
eine Promotionsförderung im Rahmen der Nachwuchsforschergruppe „KlimaKultur“ am 
Kulturwissenschaftlichen Institut Essen (KWI). Die endgültige Bewerbung um ein 
Promotionsstipendium ist bis zum 16. August 2010 bei der Hans-Böckler-Stiftung einzureichen. 
 
Um sich für eine Teilnahme an den Qualifizierungs-Workshops zu bewerben, senden Sie bitte einen  
tabellarischen Lebenslauf, ein Zeugnis, das zur Promotion berechtigt, sowie ein Exposé (ca. 10 
Seiten), in dem das geplante Vorhaben skizziert und in das Forschungsprogramm des Kollegs 
eingeordnet wird, bis zum 15. März 2010 an: 
 
Bernd Sommer 
Kulturwissenschaftliches Institut Essen (KWI) 
Goethestr. 31  
45128 Essen 
Tel. 0201-7204-160 
Bernd.Sommer@kwi-nrw.de  
 
Sprecher des Kollegs ist: 
Prof. Dr. Claus Leggewie 
Direktor des Kulturwissenschaftlichen Instituts Essen (KWI) 
Goethestr. 31  
45128 Essen 


